
Omega Speedmaster
“Lollipop”



Jim Ragan - NASA Mitarbeiter für 36,5 Jahre

“...wenn zum Beispiel der Kontakt mit 
dem Bodenpersonal abbrach oder die 

digitalen Zeitmesser auf der 
Mondoberfläche ausfielen, mussten sie 

sich auf ihre Omega verlassen... ”
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Factsheet Omega Speedmaster 
“Lollipop”

Release-Datum 1962

Marke Omega 

Modell & Referenznummer Speedmaster, 2998-2

Durchmesser 38 Millimeter 

Material Stahl 

Ziffernblatt Schwarz 

Condition Gut, Vintage

Box & Papiere Nicht vorhanden 

Seltenheit Sehr selten

Lagerung Geregelte Temperatur, gesichert
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Fact Sheet Omega Speedmaster 
“Lollipop”

Die Omega Speedmaster Ref. 2998-2 “Lollipop” ist eine mechanische Uhr die aus 
dem Jahr 1962 datiert. Das aus Edelstahl gefertigte Gehäuse hat eine Größe von 39 
mm und trägt eine Lünette aus Plexiglas. Die Base 500 Tachymeter-Skala auf der 
Lünette gibt den Kehrwert des Teils der Stunden an, der verstrichen ist seitdem 
der Sekundenzeiger auf 12 stand. Dies wird unter anderem zur Berechnung von 
Geschwindigkeiten genutzt. 

Das schwarze Zifferblatt besitzt drei Register, Radium Leuchtstabindexe und einen 
“Swiss Made” Schriftzug am Boden. Die Uhr weist ihre originalen Alpha-Zeiger 
sowohl für die Stunden- und Minutenanzeige als auch für die drei weißen 
Alpha-Zwischenzeiger vor, was eine schöne Balance über das Zifferblatt schafft. 
Der zentrale Chronographen-Sekundenzeiger ist ein sogenannter Lollipop-Zeiger, 
den man bei alten Omega-Referenzen äußerst selten sieht. Betrieben wird die Uhr 
vom legendären Kaliber 321 mit Schaltrad-Chronographen. Das Kaliber läuft mit 
einer Anzahl von 17 Lagersteinen. Das Armband ist aus Stahl gefertigt. 



Highlights 1/2

Die erste Speedmaster im Weltall

9 Stunden, 13 Minuten und 11 Sekunden hat es gedauert, die Erde sechs mal zu 
umrunden. Am 3. Oktober 1962 macht Astronaut Wally Schirra auf der “Mercury Sigma 
7”-Mission das Unmögliche möglich: Er umfliegt die Erde im All - und trägt dabei einen 
Speedmaster Chronographen am Handgelenk. Auch seinen anschließenden 
Weltrekord, 295 Stunden im All zu verbringen, kann Schirra gleich selbst mitmessen, 
denn auch da wird er von seiner treuen Omega Speedmaster begleitet.

Guter Zustand und Vintage zugleich

Bei unserem Modell der Speedmaster handelt es sich um eine der wenigen in schönem 
und originalen Zustand. Die Oberfläche des Zifferblattes ist von einem Schwarz in ein 
warmes Braun gealtert und begeistert mit diesem einzigartigen Vintage-Look. Selbst 
nach 59 Jahren fällt der ikonische “Lollipop-Zeiger” durch sein braun-orangenes 
Leuchten noch deutlich auf. Der Lollipop-Zeiger ist ohnehin ein zusätzliches Highlight 
unserer Uhr, da er extrem selten und beliebt ist. Kenner geben Unsummen für eine Uhr 
mit Lollipop aus - vorausgesetzt, sie kommen an eine ran. 

Omega Speedmaster 
“Lollipop”
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Mondlandung mit der Omega Speedmaster

Als US-Präsident John F. Kennedy Anfang der 60er verkündet, bis zum Ende des 
Jahrzehnts Menschen zum Mond und zurück fliegen zu wollen, hält die Welt den Atem 
an. Die NASA läuft derweil bereits auf Hochtouren und sucht unter anderem nach der 
besten Armbanduhr der Welt - geeignet für einen Flug zum Mond. Knapp 10 Jahre 
später ist die Omega Speedmaster am Arm der Astronauten Teil des Flugs und geht als 
erste Armbanduhr auf dem Mond in die Geschichte ein.

Diese Ehre ist der Speedmaster natürlich nicht in den Schoß gefallen. Allein der 
Omega-Chronograph konnte im Vorfeld alle Tests der NASA bestehen und funktionierte 
trotz extremer Bedingungen wie Temperaturen, Feuchtigkeit, Beschleunigung etc. 
einwandfrei. Auch im Jahr 1972 war sie der konkurrenzlose Favorit der NASA und tickte 
bei den Missionen “Gemini” und “Apollo” zuverlässig an der Seite der Astronauten.

Omega Speedmaster 
“Lollipop”
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Entwicklung & Einschätzung 1/2

Seltenheit eröffnet große Aussichten 

Das Modell der Serie 2 wurde ursprünglich im Jahr 1959 eingeführt, nur bis 1963 
produziert und hat zu seiner Zeit den Grundstein für die legendärsten 
Speedmaster-Modelle gelegt. Die Serie 1 und 2 sind sogar noch viel seltener 
vorzufinden als die zwei nachkommenden Serien. Unsere Uhr ist zudem einer der 
seltensten 2998-2 Modelle, da die Movement-Kennzeichnung mit 17.761.XXX anfängt 
und damit nur ein einziges Jahr lang produziert wurde.

Von Pre-Moon zur Moonwatch zum Sammlerstück 

Mit der ersten bemannten Mondlandung am 20. Juli 1969 mit Apollo 11 beginnt ein 
neues Zeitalter der Menschheit: die Zeit nach der ersten Mondlandung. Mehr als das, 
wissen wir seither, dass es uns Menschen möglich ist, andere Planeten zu besuchen - 
und womöglich auch darauf zu leben?

Als Teil dieses unvergleichlich bedeutsamen und erfolgreichen Augenblicks hat sich 
die Speedmaster unsterblich gemacht. Unabhängig vom Uhrenmarkt und der 
Collectibleszene wird sie für immer einer der größten Schätze der Menschheit bleiben 
- ein Schatz, von dem es heute nicht mehr viele gibt.

Omega Speedmaster 
“Lollipop”

*Berechnungen im Anhang
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Stabiler Uhrenmarkt

Der Uhrenmarkt 2020 florierte im Premium-Segment trotz Corona. Auf der Suche nach 
alternativen Anlagemöglichkeiten trieben Investoren die Preise stetig nach oben. 
Durch Zugpferde wie Rapstars, die auf Social Media permanent mit teuren Luxusuhren 
posen, ist der Markt zusätzlich explodiert: 

Jeder will eine Uhr haben. Die steigende Knappheit historisch relevanter Luxusmodelle 
sorgt außerdem dafür, dass immer weniger Modelle angeboten werden - und wenn 
doch, dann häufig in fragwürdigen Zuständen. Ein historisch bedeutsames 
Uhrenmodell aus dem Premiumsegment in gutem Zustand - wie unsere Speedmaster - 
ist mittlerweile so gut wie ausgestorben. 

Omega Speedmaster 
“Lollipop”



30.000€
Timeless-Preis

Ca. 2.365%
Wertzuwachs vom 

inflationsbereinigten 
Release-Preis zum letzten 

Verkaufspreis

Ca. 1.217€
Inflationsbereinigter 

umgerechneter Release-Preis

Preisentwicklung Omega Speedmaster 
“Lollipop”



Lektüre zum Thema

Speedmaster als Wertanlage

Die NASA und die Speedmaster in den 1960er

Speedmaster Entwicklung im Überblick

Omega Speedmaster 
“Lollipop”

https://zeigr.com/omega-speedmaster-preis-entwicklung-uhren-geldanlage/
https://www.omegawatches.com/de/chronicle/1965-nasa-tests-and-qualifies-the-speedmaster
https://www.watchtime.net/uhren-klassiker/alles-ueber-die-omega-speedmaster-im-ueberblick/


Anhang & Berechnungen



Kaufpreis in 1962

185 Dollar * 4 Dollar/DM = 740DM

740DM *0,51129 DM/EUR = 378,36 Euro 

Inflation pro Jahr

2%

Jahr des Release

1962

Inflationsbereinigter Kaufpreis

378,36€ * (1,02)^59 = 1.217,07€

Wertsteigerung seit Kauf zum Timeless-Preis

(30.000€/1.217,07€) -1 = 2.364,94% 

Durchschnittliche (lineare)  Wertsteigerung pro Jahr

2.364,94%  / 59 =  40,08% 

Berechnung der jährlichen Rendite über 59 Jahre



Anhang originale Omega Werbung mit Preis 



HAFTUNGSAUSSCHLUSS 

Wir sind für die Inhalte unseres Angebotes gemäß den allgemeinen Gesetzen, insbesondere nach § 7 Abs. 1 
des Telemediengesetzes, verantwortlich. Alle Inhalte werden mit der gebotenen Sorgfalt und nach bestem 
Wissen erstellt. Soweit wir auf unseren Internetseiten mittels Hyperlink auf Internetseiten Dritter verweisen, 
können wir keine Gewähr für die fortwährende Aktualität, Richtigkeit und Vollständigkeit der verlinkten 
Inhalte übernehmen, da diese Inhalte außerhalb unseres Verantwortungsbereichs liegen und wir auf die 
zukünftige Gestaltung keinen Einfluss haben. Sollten aus deiner Sicht Inhalte gegen geltendes Recht 
verstoßen oder unangemessen sein, teile uns dies bitte unter contact@timeless.investments mit.


